
Antrag an das Studierendenparlament Kiel, den 8.10.

Stellungnahme gegen die Preiserhöhungen des D-Tickets

Antragsteller*innen: 

Oskar Lachnit (Volt-HSG)

Antragstext: 

Das Studierendenparlament möge den folgenden Antrag beschließen:

Das  Studierendenparlament spricht  sich gegen die Preiserhöhung des  Deutschland-Tickets  und
zukünftige  automatische  Erhöhungen  aus  und  weist  den  Hochschulausschuss  an,  eine
Stellungnahme gegen diese Erhöhungen zu erarbeiten. 

Antragsbegründung:

Studierende nutzen mehr als doppelt so häufig den Öffentlichen Nahverkehr als der Durchschnitt
in Deutschland (25% zu 11% der Wege)1. Dies ist aktuell an unserer Uni über das Deutschland-
Ticket sehr komfortabel und deutschlandweit möglich. Jedoch wird jede weitere Preiserhöhung
die ohnehin schon finanziell  stark belasteten Studierenden (35% der Studierenden waren 2023
armutsgefährdet2)  weiter  belasten.  Dies  geschieht  während das  Studium in  Schleswig-Holstein
durch  verschiedene  Zuschläge  sowieso  schon  teurer  wird.  So  zum  Beispiel  die  60€
Verwaltungsgebühr die das Land erheben möchte3 und das Studentenwerk, dass ebenfalls zum
SoSe 26 den Studierendenbeitrag erhöht hat4. Zusätzlich soll das Deutschland-Ticket ab 2026 nun
63€ kosten und ab 2027 soll der Preis per Kostenindex automatisch steigen 5, während der Bafög-
Höchstsatz  weiterhin  gesetzlich  angehoben  werden  muss.  Auf  diese  Weise  werden
Preiserhöhungen  beim  Deutschland-Ticket  automatisch  jahresaktuell  berücksichtigt  und  die
Förderung  für  Studierende  wird  nicht  automatisch  jahresaktuell  angepasst.  Dadurch  entsteht
zusätzlich eine zeitliche Diskrepanz in der Finanzierung des Studium und verschärft so die ohnehin
schwere  finanzielle  Belastung.  Dabei  wird  sowohl  studentische  Mobilität  teurer  als  auch  das
Studium  insgesamt,  was  weder  im  Interesse  der  Studierenden  noch  der  Wirtschaft  ist.
Dementsprechend sind Preiserhöhungen keine gute Idee und um Mobilität  und Studium nicht
teurer zu machen, sollte der Preis des Deutschland-Tickets erhalten bleiben.
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https://www.mobilitaet-in-deutschland.de/pdf/MiD2023_Kurzbericht.pdf
https://www.verkehrsministerkonferenz.de/VMK/DE/termine/sitzungen/25-09-18-sonder-vmk/25-09-18-beschluesse.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://studentenwerk.sh/de/studentenwerksbeitrag-wird-zum-wintersemester-angepasst
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03200/drucksache-20-03279.pdf
https://www.landtag.ltsh.de/infothek/wahl20/drucks/03200/drucksache-20-03279.pdf
https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/08/PD24_N044_62.html

